
 

Gemeinde Südeichsfeld           Diedorf, den 06.08.2019 
Gemeinderat 
 
 
Niederschrift   
 
zur 2. Sitzung des Gemeinderates Südeichsfeld am 25.07.2019 
 
 
Ort:                              Dienststelle Diedorf, Brückenstraße 3, Sitzungssaal 
Beginn:   19:30 Uhr 
Ende:     21:40 Uhr  
Anwesend:    siehe Anwesenheitsliste 
    Gemeinderatsmitglied Herr Stephan Höppner ab 20:50 Uhr 
 
entschuldigt:   Gemeinderatsmitglied Frau Ines Börner 

Gemeinderatsmitglied Herr Tino Feigenspan 
    Ortschaftsbürgermeister Herr Frank Peterseim 
 
Gäste:    Ortschaftsbürgermeister Herr Veit Görsdorf 
    Ortschaftsbürgermeister Herr Karl-Josef Hardegen 
    Ortschaftsbürgermeister Herr Tobias Oberthür 

2 Vertreter der Presse 
    8 Bürger der Gemeinde Südeichsfeld 

Verwaltungsmitarbeiterin Frau Ninette Hahn, Kämmerin 
Verwaltungsmitarbeiterin Frau Claudia Uthe, Protokollführung 

 
Ablauf der Beratung: 
 
 
1. Eröffnung und  Begrüßung 
 
Gemeinderatsvorsitzender, Herr Dr. Eberhard Scharf: 

- begrüßt die Anwesenden zur Gemeinderatssitzung  
 
 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 
 
Gemeinderatsvorsitzender: 

- stellt Beschlussfähigkeit und Ordnungsmäßigkeit der Einladung fest; wird von anwesenden 
Gemeinderatsmitgliedern einstimmig bestätigt  

- Beschlussfähigkeit zu Beginn der Sitzung: 17 anwesende Gemeinderatsmitglieder + 
Bürgermeister  =  18 Stimmberechtigte 

 
 
3. Beschlussfassung der Tagesordnung 
 
Bürgermeister: 

- bringt folgende Anträge auf Änderungen bzw. Ergänzungen ein: 

 Änderung Beschlussvorlage TOP 7 – Richtigstellung Sitzungsdatum „25.07.2019“ 

 TOP 8 Kreditaufnahme aus Ermächtigung 2018 – Ausreichung einer Tischvorlage 

 Erweiterung wegen Dringlichkeit: Beratung und Beschlussfassung Vergabe 
Sanierung/Neugestaltung Gedeplatz Lengenfeld unterm Stein, Lose 1 und 2 (neuer 
TOP 10) 
Begründung: bevorstehende Sitzungspause – Maßnahme muss wegen Fördermitteln 
im Oktober abgeschlossen sein 



 

 „Anfragen aus dem Gemeinderat/Ortschaftsbürgermeister/Ortschaftsräten“  nicht auf 
Tagesordnung – schlägt Abhandlung unter dem TOP „Bürgeranfragen“ vor (da keine 
Dringlichkeit) 
 

Herr Roland Oberthür: 
- kritisiert Dringlichkeit Vergabe Sanierung/Neugestaltung Gedeplatz  - hätte auf 

Tagesordnung gesetzt werden können  
 
Bürgermeister: 

- sagt dazu aus, dass die entsprechenden Unterlagen erst seit Dienstag vorliegen 
 
Gemeinderatsvorsitzender: 

- lässt über Zulassung der Dringlichkeit Vergabe Sanierung/Neugestaltung Gedeplatz 
abstimmen: 

 
Abstimmungsergebnis: 
Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: 21 
davon anwesend:     18       
Ja-Stimmen:       17        
Nein-Stimmen:            0      
Enthaltungen:          1 
 
Tagesordnung: 
 
1. Eröffnung und  Begrüßung 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 
3. Beschlussfassung der Tagesordnung 
4. Beratung und Beschlussfassung: Besetzung des Bauausschusses  
5. Beratung und Beschlussfassung: Besetzung des Ausschusses für Kultur, Jugend, Tourismus 

und Soziales 
6. Beratung und Beschlussfassung: Haushaltssatzung und Haushaltsplan der Gemeinde 

Südeichsfeld für das Jahr 2019 
7. Beratung und Beschlussfassung: Finanzplan und Investitionsprogramm der Gemeinde 

Südeichsfeld 2018 – 2022 
8. Beratung und Beschlussfassung: Kreditaufnahme aus Ermächtigung 2018 (Tischvorlage) 
9. Beratung und Beschlussfassung: Gemeinsames Projekt der Länder anlässlich des  
      30-jährigen Jubiläums der Grenzöffnung - Radwegeverbindung Treffurt – Diedorf  
10. Beratung und Beschlussfassung: Vergabe Sanierung/Neugestaltung Gedeplatz Lengenfeld 

unterm Stein, Lose 1 und 2        
11. Beratung: Digitalisierung der Verwaltung/Feuerwehren 
12. Information zum Abschluss neuer Kita-Verträge zur Betreibung der 

Kindertageseinrichtungen  
- Träger „St. Martin“ Katholische Kindertageseinrichtungen im Bistum Erfurt gGmbH 
- Träger Arbeiter-Samariter-Bund, Kreisverband Unstrut-Hainich e.V. 
- Träger Katholische Kirchengemeinde Diedorf und Heyerode 

13. Anfragen aus dem Gemeinderat/Ortschaftsbürgermeister/Ortschaftsräten/Bürgeranfragen 
14.       Stand Baumaßnahmen 
15.       Allgemeine Informationen des Bürgermeisters 
16.       Verschiedenes 
 
Abstimmungsergebnis über Tagesordnung: 
Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: 21 
davon anwesend:     18       
Ja-Stimmen:       17        
Nein-Stimmen:            0      
Enthaltungen:          1 
 



 

4. Beratung und Beschlussfassung: Besetzung des Bauausschusses  
 
Gemeinderatsvorsitzender: 

- bittet um Abgabe von Vorschlägen 
 

vorliegende Beschlussvorlagen werden von Fraktionsvorsitzenden bzw. Ortschaftsbürgermeistern 
ergänzt 
 
Beschluss- Nr.: 05-02/2019: Besetzung des Bauausschusses 
„Der Bauausschuss der Gemeinde Südeichsfeld wird wie folgt besetzt: 

6 Gemeinderäte und 8 berufene Bürger 

CDU - 3 Sitze Stellvertreter 

1. Andreas Vogt 1. Frank Sieland 

2. Ines Börner 2. Sandro Richardt 

3. Volker Hohlbein 3. Tino Feigenspan 

 

FWG – Heyerode - 1 Sitz Stellvertreter 

1. Eckhard Köthe  1. Dr. Dieter Herold 

 

BV Diedorf/Katharinenberg - 1 Sitz Stellvertreter 

1. Roland Oberthür 1. Stephan Höppner 

 

Liste für Wendehausen - 1 Sitz Stellvertreter 

1. Gundolf Montag 1. Karl-Josef Montag 

 

Berufene Bürger – 8 Personen Namentlicher Vorschlag 

Diedorf Sebastian Mock 

Faulungen Franz-Josef Kellner 

Heyerode Rüdiger Uthe 

Hildebrandshausen Uwe Klaucke 

Lengenfeld unterm Stein Uwe Fischer 

Katharinenberg Matthias Lempe 

Schierschwende Dieter Thon 

Wendehausen Bertram Müller 

 
Abstimmungsergebnis:  
Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates:  21 
davon anwesend:     18             
Ja-Stimmen:      18 
Nein-Stimmen:       0 
Enthaltungen:        0 

 Mit der erforderlichen Mehrheit ist der Antrag durch die Abstimmung des Gemeinderates 
angenommen. 

 
 
 
 



 

5. Beratung und Beschlussfassung: Besetzung des Ausschusses für Kultur, Jugend, 
Tourismus und Soziales 

 
Gemeinderatsvorsitzender: 

- bittet um Abgabe von Vorschlägen 
 

vorliegende Beschlussvorlagen werden von Fraktionsvorsitzenden bzw. Ortschaftsbürgermeistern 
ergänzt 
 
Beschluss- Nr.: 06-02/2019: Besetzung des Besetzung des Ausschusses für Kultur, Jugend, 
Tourismus und Soziales 
„Der Ausschusses für Kultur, Jugend, Tourismus und Soziales der Gemeinde Südeichsfeld wird wie 
folgt besetzt: 
 
6 Gemeinderäte und 8 berufene Bürger 
 

CDU - 3 Sitze Stellvertreter 

1. Andrea Mehler 1. Frank Sieland 

2. Sandro Richardt 2. Ines Börner 

3. Tino Feigenspan 3. Steffen Oberthür 

 

FWG – Heyerode - 1 Sitz Stellvertreter 

1. Martin Stützer 1. Manfred Hohlbein 

 

BV Diedorf/Katharinenberg - 1 Sitz Stellvertreter 

1. Stephan Höppner 1. Uwe Metz 

 

Liste für Wendehausen - 1 Sitz Stellvertreter 

1. Gundolf Montag 1. Karl-Josef Montag 

 

Berufene Bürger – 8 Personen Namentlicher Vorschlag 

Diedorf Stefan Henning 

Faulungen Stefan Fiege 

Heyerode Reiner Schmalzl 

Hildebrandshausen Frank Dunkelberg 

Lengenfeld unterm Stein Peter Kaufhold 

Katharinenberg Ramona Goldmann 

Schierschwende Lothar Döring 

Wendehausen Tina Döring (Richtigstellung: nicht „Raßloff“) 

 
Abstimmungsergebnis:  
Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates:  21 
davon anwesend:     18             
Ja-Stimmen:      18 
Nein-Stimmen:       0  
Enthaltungen:        0 

 Mit der erforderlichen Mehrheit ist der Antrag durch die Abstimmung des Gemeinderates 
angenommen. 



 

6. Beratung und Beschlussfassung: Haushaltssatzung und Haushaltsplan der Gemeinde 
Südeichsfeld für das Jahr 2019 

 
Herr Dr. Dieter Herold: 

- stellt Antrag zur namentlichen Abstimmung  
 
Bürgermeister: 

- sagt aus, dass der Haushalt bei der Einführung zur vorigen Sitzung des Gemeinderates 
besprochen sowie zur Hauptausschuss-Sitzung intensiv beraten wurde 

 
Herr Marcel Hohlbein, Fraktionsvorsitzender CDU: 

- stellt Antrag auf Geschäftsordnung: Verweis des TOP in Hauptausschuss  
- Begründung: Mehrheit lehnt Waldverkauf ab; man hat sich über Alternativen bereits 

Gedanken gemacht 
- spricht sich ebenfalls für namentliche Abstimmung aus 

 
Gemeinderatsvorsitzender: 

- lässt zunächst über den Antrag von Dr. Dieter Herold und der CDU auf namentliche 
Abstimmung und zum Verweis des TOP 6 in den Hauptausschuss abstimmen: 

 
Abstimmungsergebnis: 
Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: 21 
davon anwesend:     18       
Ja-Stimmen:       16        
Nein-Stimmen:            0      
Enthaltungen:          2 
 
Damit wurde der Antrag angenommen und die Abstimmung über den Verweis des TOP 6. in den 
Hauptausschuss erfolgt in namentlicher Abstimmung.  
 
Namentliche Abstimmung  
über Verweis des TOP 6 „Beratung und Beschlussfassung: Haushaltssatzung und Haushaltsplan 
der Gemeinde Südeichsfeld für das Jahr 2019“ in den Hauptausschuss: 
 
 

Name Vorname Ja Nein Enthaltung 

Henning Andreas  x  

Börner Ines - - - 

Feigenspan Tino - - - 

Dr. Herold Dieter x   

Hohlbein  Manfred x   

Hohlbein  Marcel x   

Hohlbein  Volker x   

Höppner Stephan - - - 

Köthe Eckhard x   



 

Mehler Andrea x   

Metz Uwe x   

Montag Gundolf x   

Montag Holger x   

Montag Karl-Josef x   

Oberthür Roland  x   

Oberthür Steffen x   

Richardt Sandro x   

Dr. Scharf Eberhard x   

Sieland Frank x   

Stützer Martin x   

Vogt Andreas x   

  17 1  

 
Damit ist der TOP 6 in den Hauptausschuss verwiesen. 
 
 
7. Beratung und Beschlussfassung: Finanzplan und Investitionsprogramm der 

Gemeinde Südeichsfeld 2018 – 2022 
 
Herr Marcel Hohlbein, Fraktionsvorsitzender CDU: 

- stellt Antrag auf Geschäftsordnung: Verweis des TOP in Hauptausschuss  
- ein erneuter Antrag auf namentliche Abstimmung wird nicht gestellt  

 
Abstimmungsergebnis: 
Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: 21 
davon anwesend:     18       
Ja-Stimmen:       17        
Nein-Stimmen:            1      
Enthaltungen:          0 
 
Damit ist der TOP 7ebenfalls in den Hauptausschuss verwiesen. 
 
20:50 Uhr: Eintreffen des Gemeinderatsmitgliedes Herrn Stephan Höppner 
 
 
8. Beratung und Beschlussfassung: Kreditaufnahme aus Ermächtigung 2018  

(Tischvorlage) 
 
Bürgermeister: 

- führt aus, dass diese Kreditaufnahme bereits im vergangenen Jahr beschlossen, aber nicht 
umgesetzt worden ist 



 

- jetzt ist der Zeitpunkt, an dem die Rechnungslegungen für die Maßnahmen DGH 
Schierschwende, Schenke und Gedeplatz Lengenfeld unterm Stein und Bildstock Heyerode 
erfolgen 

- Konditionen sind am heutigen Tag von 5 Banken zu 10 bzw. 15 Jahren Laufzeit abgefragt 
worden (Angebotsvergleich ist Anlage an Originalprotokoll) 

- Verwaltung schlägt Aufnahme bei der Sparkasse Unstrut-Hainich mit 15 Jahren Laufzeit und 
einem Zinssatz von 0,23 % vor  

- die Einarbeitung in den Haushalt 2019 ist erfolgt  
 
Beschluss-Nr.: 09-02/2019: Kreditaufnahme gemäß Haushaltsplan 2018 
 „Der Gemeinderat der Gemeinde Südeichsfeld hat am 19.04.2018 mit Beschluss Nr. 197-29/2018 
die Haushaltssatzung und den Haushaltsplan 2018 mit einer Kreditaufnahme in Höhe von 
180.000,00 € beschlossen.  
Mit Schreiben vom 26.06.2018 wurde die rechtsaufsichtliche Genehmigung zur Haushaltssatzung 
2018 durch die Kommunalaufsicht erteilt.  
Die Kreditmittel sind ausschließlich zur Finanzierung von Investitionen und 
Investitionsfördermaßnahmen zu verwenden.  
Der Gemeinderat beschließt, gemäß § 2 Haushaltssatzung und Haushaltsplan aus dem Jahr 2018 
der Gemeinde Südeichsfeld ein Kommunaldarlehen in Höhe von 180.000,00 € bei der Sparkasse 
Unstrut Hainich, Untermarkt 18 in 99974 Mühlhausen aufzunehmen. 
Die Zinsbindung erfolgt für 15 Jahre mit einer Festsetzung von 0,23 % p.a. 
Der Angebotsvergleich der abgefragten Kreditinstitute liegt als Anlage bei.“ 
Abstimmungsergebnis:  
Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates:  21 
davon anwesend:     19              
Ja-Stimmen:      17 
Nein-Stimmen:       0  
Enthaltungen:        2 

 Mit der erforderlichen Mehrheit ist der Antrag durch die Abstimmung des Gemeinderates 
angenommen. 

 
 
9. Beratung und Beschlussfassung: Gemeinsames Projekt der Länder anlässlich des  
      30-jährigen Jubiläums der Grenzöffnung - Radwegeverbindung Treffurt – Diedorf  
 
Herr Karl-Josef Montag: 

- zeigt sich erfreut, dass alle Fraktionen den von ihm eingebrachten Antrag mit tragen 
- Ministerpräsidenten zweier Länder sind im November zu Gast – ist eine gute Gelegenheit, 

Projekte anzuschieben 
- Radweg Diedorf  Wendehausen – Treffurt – Wanfried soll an Werratalradweg 

angeschlossen werden; bei Gelegenheit ist Trassenführung einer Weiterführung Richtung 
Geismar - Lengenfeld unterm Stein zu überprüfen 

- wünscht Bürgermeister Erfolg bei der Umsetzung 
 
Bürgermeister: 

- seine Amtskollegen aus Treffurt und Wanfried sind bereits involviert; Ingenieurbüro Schröter 
wurde bereits wegen einem Exposé angesprochen 

- hat selbst Thematik heute gegenüber dem Ministerpräsidenten Thüringens, Herrn Bodo 
Ramelow, vorgebracht 

- der Bürgermeister von Wanfried, Herr Gebhard, hat ebenfalls mit der Hessischen 
Staatskanzlei Kontakt aufgenommen 

- kann sich Trassenverlauf ab Diedorf auf dem alten Bahndamm vorstellen 
- Gemarkung unserer Gemeinde erstreckt sich bis kurz vor dem Kalkwerk 
- berichtet über Programmablauf zum Jubiläum:  

 08.11.2019:  
 Bundeswehrmusikkorps in der Normannsteinhalle Treffurt 

 



 

 09.11.2019: 
 11:00 Uhr Messe in der Kirche in Großburschla mit Übertragung nach außen 
 Zug über Brücke zum Bahnhof; Niederlegung von Rosen an Brücke 
 Festveranstaltung im Zelt (Standort über 2 Länder) mit Grußworten der 

Ministerpräsidenten 
 abends Discoveranstaltung 

 10.11.2019: 
 Sternwanderung nach Großburschla (von Wendehausen) 
 Gottesdienst im Zelt mit Einbindung der Einwohner 
 Familiennachmittag mit Chören u.a. 

 
Beschluss- Nr.: 10-02/2019: Gemeinsames Projekt der Länder anlässlich des 30-jährigen Jubiläums 
der Grenz-öffnung - Radwegeverbindung Treffurt - Diedorf 
„Der Bürgermeister der Gemeinde Südeichsfeld wird beauftragt, nach Möglichkeit gemeinsam mit 
seinen Kollegen aus Wanfried, Treffurt, Geismar und Weißenborn im Rahmen der Feierlichkeiten zu 
30 Jahren Grenzöffnung die Staatskanzleien von Hessen und Thüringen anzufragen, ob die 
grundhafte Instandsetzung, ggfs. Neutrassierung der Radwegeverbindung von Treffurt über Heldra, 
Feldmühle, ehem. Kalkwerk, Wendehausen bis Diedorf als gemeinsames Projekt der Länder und 
Zeichen der Verbundenheit gerade zwischen den ehemaligen Grenzgemeinden initiiert werden 
kann.“ 
Begründung: 
Der Radweg zwischen Diedorf und dem Werratal als Teilstrecke des Unstrut‐Werra‐Radweges ist in 
den fast 30 Jahren seines Bestehens stellenweise nicht mehr befahrbar. Ganz besonders im 
Bereich des ehemaligen Kalkwerkes unterhalb von Wendehausen stellt ein Steilstück in grober 
Schotterausführung eine Gefahr besonders für Ortsunkundige dar. 
Die Inwertsetzung der Radwegeverbindung von Treffurt bis Diedorf und darüber hinaus weiter nach 
Heyerode bzw. Hildebrandshausen/ Lengenfeld unterm Stein bietet allen Einwohnern der Region 

Anbindung an den Werra‐Radweg, den Unstrut‐Werra‐Radweg oder den Kanonenbahnradweg. Die 
ganze Region, die im November 2019 den 30. Jahrestag der Grenzöffnung feiert, kann somit von 
diesem Projekt profitieren. Auch der Tourismus könnte vom zunehmenden Fahrradtourismus auf 
einer ansprechenden Fahrradstrecke neue Impulse bekommen. 
Abstimmungsergebnis:  
Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates:  21 
davon anwesend:     19             
Ja-Stimmen:      19 
Nein-Stimmen:       0 
Enthaltungen:        0 

 Mit der erforderlichen Mehrheit ist der Antrag durch die Abstimmung des Gemeinderates 
angenommen. 

 
 
10. Beratung und Beschlussfassung: Vergabe Sanierung/Neugestaltung Gedeplatz 

Lengenfeld unterm Stein, Lose 1 und 2        
 
Bürgermeister: 

- berichtet, dass die eben beschlossene Kreditaufnahme auch für diese Maßnahme wirksam 
wird 

- für das Jahr 2018 konnte kein Fördermittelbescheid erwirkt werden; Umsetzung erfolgt 
deshalb erst in 2019  

 
10.1.  Los 1 – Oberbauarbeiten 
 
Bürgermeister: 

- beinhaltet ist neben den Gehwegen auch die Treppe bei der Kirche  
- zeigt sich mit dem Ergebnis der Ausschreibung zufrieden; 3 Angebote liegen vor; zu 

vergebender Auftrag liegt etwas unter der Kostenschätzung 
- bis 30.10. muss Schlussrechnung vorliegen 



 

- Förderanteil beträgt 65 % 
 
Herr Karl-Josef Montag: 

- erachtet es als wünschenswert, bei der Beschlussvorlage anzugeben, aus welcher 
Haushaltsstelle die Finanzierung erfolgen soll 

 
Bürgermeister: 

- nimmt dies zur Kenntnis 
Beschluss- Nr.: 11-02/2019: Vergabe Sanierung/Neugestaltung Gehweg und Fußgängerbrücke Am 
Gedeplatz in 99976 Südeichsfeld, OT Lengenfeld unterm Stein, Los 1 – Oberbauarbeiten 
„Der Gemeinderat der Gemeinde Südeichsfeld beschließt, die Sanierung/Neugestaltung Gehweg 
und Fußgängerbrücke Am Gedeplatz in Lengenfeld unterm Stein – Los 1 Oberbauarbeiten an die 
Firma Stephan Goldmann, Wendehäuser Straße 1 99988 Diedorf in Höhe von 44.500,06 € brutto zu 
vergeben.“ 
Abstimmungsergebnis:  
Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates:  21 
davon anwesend:     19             
Ja-Stimmen:      19 
Nein-Stimmen:       0  
Enthaltungen:        0 

 Mit der erforderlichen Mehrheit ist der Antrag durch die Abstimmung des Gemeinderates 
angenommen. 

 
10.2.  Los 2 – Brückenbauarbeiten 
 
Herr Martin Stützer: 

- stellt Differenz zwischen ungeprüfter (10.474,38 €) und geprüfter Angebotssumme 
(12.854,44 €) der Firma In Metall Christoph Stollberg fest; vermisst entsprechende 
Begründung 

 
Herr Karl-Josef Hardegen: 

- handelt sich um einen Rechenfehler; der auf der Beschlussvorlage ausgewiesene Betrag in 
Höhe von 12.854,44 € ist korrekt 

 
Beschluss- Nr.: 12-02/2019: Vergabe Sanierung/Neugestaltung Gehweg und Fußgängerbrücke Am 
Gedeplatz in 99976 Südeichsfeld, OT Lengenfeld unterm Stein, Los 2 – Brückenbauarbeiten 
„Der Gemeinderat der Gemeinde Südeichsfeld beschließt, die Sanierung/Neugestaltung Gehweg 
und Fußgängerbrücke Am Gedeplatz in Lengenfeld unterm Stein – Los 2 Brückenbauarbeiten 
an die Firma In Metall Christoph Stollberg, Mühlhäuser Straße 100, 99986 Vogtei/OT Oberdorla in 
Höhe von 12.854,44 € brutto zu vergeben.“ 
Abstimmungsergebnis:  
Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates:  21 
davon anwesend:     19             
Ja-Stimmen:      17 
Nein-Stimmen:       0 
Enthaltungen:        2 

 Mit der erforderlichen Mehrheit ist der Antrag durch die Abstimmung des Gemeinderates 
angenommen. 

 
 
11. Beratung: Digitalisierung der Verwaltung/Feuerwehren 
 
Bürgermeister: 

- Thema war bereits im Hauptausschuss Beratungsgegenstand 
- Ziel sind Senkung des Papierverbrauchs sowie Einsparung von Arbeitszeit 
- zeigt als Beispiel die Kosten für die Vervielfältigung des Haushaltes mit ca. 4.000 Seiten auf:  

350,00 bis 400,00 € für Papier, Toner, Verschleiß, Arbeitszeit 



 

- bei Verschickung von Unterlagen an Gemeinderat kommen zusätzlich Portokosten dazu 
- möchte ökologisch sinnvoller arbeiten 
- berichtet über Berichterstattung durch den IT-Berater Herrn Gräfe von der Fa. YourCon 

GmbH in der letzten Hauptausschuss-Sitzung 
- Herr Gräfe hat den Gedanken, vorhandene eigene Geräte nutzen zu wollen, aus 

Sicherheitsgründen verworfen 
- möchte Stellungnahme der Gemeinderäte abfragen 
- Geräte haben sich nach 5 Jahren amortisiert 

 
Herr Marcel Hohlbein: 

- sieht die Aussage von Herrn Gräfe bezüglich der privaten Nutzung über den Browser aus 
datenschutzrechtlichen Gründen als bedenklich an 

- CDU-Fraktion könnte Anschaffung der Geräte z.B. bei Finanzierung aus Sockelbetrag der 
Aufwandsentschädigung mittragen; allerdings ist zu überprüfen, ob es günstigere Geräte als 
die ausgewählten Apple-iPads gibt 

 
Bürgermeister: 

- begrüßt diesen Vorschlag; nach Beendigung der Legislaturperiode gehen die Geräte bei 
dieser Finanzierung in das Eigentum der Gemeinderäte über  

 
Herr Holger Montag: 

- pflichtet dem bei; bei 5 €/Monat sind die Geräte bezahlt und der Gemeinde entstehen keine 
Kosten 

 
Herr Uwe Metz: 

- Fraktion Bürgervereinigung Diedorf/Katharinenberg trägt diese Lösung nicht mit  
- bemängelt an dieser Stelle, dass es nicht geschafft wird, durch einen einheitlichen 

Verwaltungssitz Einsparungen herbeizuführen 
 
Bürgermeister: 

- hält dagegen, dass bisher noch kein einziger Bürger nach einem einheitlichen Sitz gerufen 
hat 

 
Herr Karl-Josef Montag: 

- Fraktion Liste Wendehausen unterstützt die Digitalisierung; favorisiert aber die Nutzung 
eigener Geräte, wie es im Kreistag auch gehandhabt wird 

- regt an, sich mit Herrn Gräfe über Mehrkosten zu verständigen 
 
Herr Volker Hohlbein: 

- unterstützt die Digitalisierung im Hinblick auf Nachhaltigkeit ebenfalls  
- spricht sich für eine gemeinsame Anschaffung der Geräte aus – besitzt persönlich kein iPad 
- hält Vorschlag von Herrn Gräfe für ausgereift und den Sicherheitsansprüchen angepasst 
- befürwortet die Empfehlung von Herrn Marcel Hohlbein  

 
Herr Dr. Dieter Herold: 

- Fraktion Freie Wähler Heyerode ist davon ausgegangen, dass ein eigenes Gerät günstiger 
ist 

- der eingebrachte Vorschlag der CDU gefällt 
 
Herr Gundolf Montag: 

- erachtet es als sinnvoll, die Sitzungen dort abzuhalten, wo W-LAN verfügbar ist 
 
Bürgermeister: 

- schlägt zur möglichen Verfahrensweise vor, von den Aufwandsentschädigungen jährlich 1 x 
60 € einzubehalten 

 
 



 

Herr Gundolf Montag: 
- bittet um Überprüfung, ob ein Samsung-Tablet nicht zur Anwendung kommen könnte 

 
Herr Holger Montag: 

- ist der Meinung, dass sich der Hauptausschuss nochmals damit beschäftigen sollte 
 
Herr Stephan Höppner: 

- geht darauf ein, dass die Einladungen selbst weiter in Papierform zuzustellen sind 
- man sollte erfassen, wer bereits privat über ein iPad verfügt 
- bei Nutzung einer App ist der Datenschutz gegeben 
 

Gemeinderatsvorsitzender: 
- stellt fest, dass 2 Meinungen vorliegen: Nutzung von eigenen Geräten mit eigenem Server 

oder der Vorschlag der Verwaltung, ein von der Landgemeinde zur Verfügung gestelltes 
Gerät; wobei zu überprüfen ist, ob eine günstigere Variante möglich sei 

- bittet um Meinungsabgabe, damit die Verwaltung eine Grundlage zum weiteren Vorgehen 
hat 

 
Abstimmungsergebnis: 
1.   von der Gemeinde gestelltes iPad mit Eigenfinanzierung  13 Stimmen 
2.  Nutzung eines eigenen Gerätes       6 Stimmen 
 
Bürgermeister: 

- jedes Gemeinderatsmitglied wird schriftlich abgefragt 
- Frage ist zu klären, welches Gerät genutzt werden soll  

 
 
12. Information zum Abschluss neuer Kita-Verträge zur Betreibung der 

Kindertageseinrichtungen  
- Träger „St. Martin“ Katholische Kindertageseinrichtungen im Bistum Erfurt gGmbH 
- Träger Arbeiter-Samariter-Bund, Kreisverband Unstrut-Hainich e.V. 
- Träger Katholische Kirchengemeinde Diedorf und Heyerode 

 
Bürgermeister: 

- ist dem Wunsch nachgekommen, die Haushaltspläne der Kitas der letzten 5 Jahre 
auszureichen 

- die Entwürfe sind mit den Betreibern abgestimmt, zugrunde lag ein Mustervertrag des 
Gemeinde- und Städtebundes 

- erwartet Unterschriftsreife Ende September 
- für Hildebrandshausen gilt ein anderes Betreiberkonzept 

 
 
13. Anfragen aus dem Gemeinderat, Ortschaftsbürgermeister, Ortschaftsräte/  

Bürgeranfragen 
 
1. Gemeinderat: 
 
Herr Uwe Metz: 

- spricht Mehrbelastungsausgleich für Rodeberg an 
 
Frau Ninette Hahn: 

- gibt an, dass die Position vom Land Thüringen kommt und  im Haushalt verbucht ist 
(Vorbericht Seite 7) 

- Südeichsfeld erhält 233.625,00 € - richtet sich nach der Einwohnerzahl 
 
Herr Eckhard Köthe: 

- erkundigt sich nach der Gewerbesteuervorauszahlung und der Auswirkungen im Haushalt 



 

Bürgermeister: 
- weist auf das Risiko der Rückzahlung hin; wurde bis jetzt nur in Ansatz gebracht bei 

Unternehmen, die dies wünschten 
- jetzt durchgesetzt wegen der Liquidität der Gemeinde 
- Ansatz für 2019 ist lange nicht ausreichend – eventuell mit der Vorauszahlung 

 
Herr Martin Stützer: 

- sagt aus, dass in der Vergangenheit 700 T€ zum Ansatz kamen, 2018 900 T€ und jetzt  
1,1 Mio.€ 

- müsste mit den Vorauszahlungen 2019 einen Spielraum geben 
- im Hinblick auf die positive Entwicklung des Steueraufkommens der letzte Jahre ist für ihn 

das Thema Waldverkauf erledigt 
 
Herr Gundolf Montag: 

- spricht die Baumängel am Gaiberg an 
 

Bürgermeister: 
- erklärt, dass optische Mängel festgestellt worden sind; Gewährleistungsfrist läuft bis 2020 
- finanzieller Einbehalt ist erfolgt 
- Problem sind die Bankette bei starkem Regenfall 

 
Herr Dr. Dieter Herold: 

- zeigt an, dass die Anliegerstraße Wiesenweg in Heyerode überdimensioniert für die 
Durchfahrt genutzt wird und die Anwohner dies als Belästigung empfinden 

 
Bürgermeister: 

- stellt richtig, dass es sich nicht um eine Anliegerstraße, sondern um eine normale 
Durchfahrtsstraße handelt 

- berichtet in diesem Zusammenhang vom Erhalt einer geförderten digitalen 
Geschwindigkeitsanzeige mit Aufzeichnung 

- Schwierigkeit besteht darin, dass für jeden Standort eine verkehrsrechtliche Anordnung 
erwirkt werden muss 

- durchfahrende Fahrzeuge können damit erfasst werden 
 
Herr Eckhard Köthe: 

- sagt aus, dass es eine Frage der Beschilderung sei 
 
Bürgermeister: 

- eine weitere Möglichkeit wäre auch die Regelung „rechts vor links“ 
 
Herr Roland Oberthür: 

- fordert eine Überprüfung der Baumkronen der auf öffentlichen Flächen stehenden Bäume 
- in Katharinenberg liegen in der Wendeschleife armdicke Äste; die Linde daneben sollte 

wegen ihres schlechten Zustandes ebenfalls überprüft werden 
- fragt bezugnehmend auf die im Mai stattgefundene Hauptausschuss-Sitzung nach, ob der 

Vertrag mit der KIV über die Erstellung Friedhofsgebühren schriftlich gekündigt worden ist 
 
Bürgermeister: 

- verneint 
 
Herr Frank Sieland: 

- erkundigt sich nach Neuigkeiten in Bezug auf den Breitbandausbau in Schierschwende 
 
Bürgermeister: 

- kann keine Neuigkeiten vermelden 
- das Verfahren vom Bund ist offiziell aufgehoben 
- die Telekom ist nicht interessiert an einem weiteren Ausbau 



 

- erwartet die Zahlen der Netkom bis zum Ende der Woche 
- tritt mit der Thüringer Aufbaubank in Kontakt wegen der Deckungslücke seitens der 

Gemeinde 
 
Herr Gundolf Montag: 

- bittet um Überprüfung des Verkehrsspiegels Diedorfer Straße – Zufahrt Scharfloher Straße  
- gibt toten Winkel zur Kenntnis 

 
 
2. Ortschaftsbürgermeister: 
 
Herr Karl-Josef Hardegen, Ortschaftsbürgermeister Lengenfeld unterm Stein: 

- wirft folgende Fragen bzw. Anmerkungen auf: 

 Fortschritte zum Baugebiet Hasenborn in Lengenfeld unterm Stein? 

 Straßensperrung Richtung Kloster Zella – keine Kenntnis der Verwaltung – 
unmöglicher Zustand 

 Lücken in Landesstraßen Heyerode und Lengenfeld unterm Stein – abwasserseitige 
Erschließung sollte bis 2020/21 fertiggestellt sein – neue Erkenntnisse? 

 Schlaglöcher vor Gymnasium – Deal mit Baufirma vor Ort möglich? 
 
Bürgermeister: 

- zur Keudelsgasse liegen ihm seitens des WAZ keine Neuigkeiten vor 
- erteilt der Bauverwaltung den Auftrag zur Nachfrage 
- bestätigt, dass Landesstraßen teilweise enorme Schäden aufweisen – appelliert ständig an 

Straßenbauamt; grundhafte Sanierung ist nicht immer nötig 
 
Herr Tobias Oberthür, Ortschaftsbürgermeister Katharinenberg: 

- schlägt vor, an der Ortsdurchfahrt der B 249 die Geschwindigkeit zu kontrollieren 
- die Eibe auf dem Kirchhof muss dringend geschnitten werden - erfragt die Zuständigkeit 

 
Herr Frank Sieland, Ortschaftsbürgermeister Schierschwende: 

- zeigt an, dass hinter der „Fabrik“ 2 Bäume in das Dach hineinragen 
 
Bürgermeister: 

- ist bekannt 
 
3. Ortschaftsräte 
 
./. 
 
4. Bürgeranfragen 
 
Herr Hermann Kaufhold, Hildebrandshausen 

- bittet nachdrücklich darum, die Einstellung des Gemeinderates zum Thema Waldverkauf zu 
überprüfen 

 
Herr Reinhold Montag, Wendehausen: 

- berichtet darüber, dass er bei Starkregen innerhalb der letzten 8 Wochen 4 x Probleme mit 
Wasser hatte – vorher kannte er das Problem gar nicht 

- das Wasser läuft um die Straßeneinläufe herum und in seinen Keller 
 
Bürgermeister: 

- hat sich den Sachverhalt vor Ort angesehen und Maßnahmen getroffen – sind allerdings nur 
von kosmetischer Art 

- ist ein klassisches Problem der Außenentwässerung – 3 Einläufe in diesem Bereich der 
Landesstraße funktionieren nicht 

 



 

Herr Reinhold Montag: 
- behauptet, dass das Wasser vom Kapellenweg kommt – ist Gemeindesache 

Bürgermeister: 
- gibt an, dass der Kanal nur für 3 – 4 Häuser vorgesehen war 
- ist diesbezüglich mit Straßenbauamt in Verbindung 
- Gemeinde zahlt Geld für Einleitung des Oberflächenwassers an den WAZ – hält seine 

Forderung nach vernünftiger Entwässerung an dieser Stelle aufrecht 
 
Herr Alrik Hoffmann, Hildebrandshausen: 

- erkundigt sich zum Stand der Ausschreibung Kindergarten Hildebrandshausen 
 
Bürgermeister: 

- verweist auf den fehlenden Haushaltsplan – in vorläufiger Haushaltsführung ist diese 
Maßnahme fraglich 

- wäre fatal, das Thema sausen zu lassen – 250 T€ Fördermittel laufen am 31.12.2019 aus 
- wird mit Kommunalaufsicht diesbezüglich kommunizieren 
- muss sich an die Vorschriften halten – in 1 bis 2 Jahren findet zur Maßnahme die Prüfung 

des Rechnungshofes statt 
 
Herr Alrik Hoffmann: 

- fragt nach der Zeitschiene zum Hauhaltsplan 
 
Bürgermeister: 

- kann hierzu keine Aussage treffen  
 
Herr Steffen Oberthür: 

- wünscht Probeabstimmung 
- fordert sofortiges Handeln; bei Verzug sieht er die Umsetzung der Maßnahme in diesem 

Jahr als unrealistisch an 
 
Herr Alrik Hoffmann: 

- verweist nochmals auf die vorhandenen Fördermittel – Umbau und Sanierung sind 
unumgänglich 

 
Herr Marcel Hohlbein: 

- zeigt den Zwiespalt auf: der Sitz-Nachbar von Herrn Hoffmann (Herr Kaufhold aus 
Hildebrandshausen) ist gegen den Waldverkauf – woher soll aber der Eigenanteil für den 
Kindergarten kommen? 

 
Gemeinderatsvorsitzender: 

- bittet Vertreter der Gemeinde und Hildebrandshausen in Verbindung zu bleiben 
- Hauptausschuss sollte kurzfristig einberufen werden 

 
 
14.       Stand Baumaßnahmen 
 
Bürgermeister: 

- Dorfgemeinschaftshaus Schierschwende: kleinere Restarbeiten; im Herbst erfolgt die 
Ausschreibung für eine neue Heizung 

- Schenke Lengenfeld unterm Stein: Restarbeiten am Sockel 
- Katharinenstieg Wendehausen: gestern wurden die Höhen abgesteckt; Verzögerung wegen 

Verlegung der Gasleitung und Hausanschlüsse 
 
 
 
 



 

15.       Allgemeine Informationen des Bürgermeisters 
 
./. 
 
 
16.       Verschiedenes 
 
./. 
 
 
 
 
gez. Dr. Eberhard Scharf     gez. Claudia Uthe 
Gemeinderatsvorsitzender     Protokollführerin 


